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OSTERSONNTAG 

Zum Eingang  IV 

 
                                                    Auferstanden bin ich,            und   noch immer bei  

 
                                                     dir    bin ich,                        halleluja. 

 
     Du hast gelegt                auf             mich                deine Hand,                halle- 

 
        luja.                           Wunderbar                      wurde              dein Wissen      

    [um mich].           Halleluja,                  halleluja. (Ps 139,18.5.6)             HERR, 
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       du erforschst und du kennst mich,                                 ob ich sitze oder stehe,  

 
                               du weißt es. (Ps 139,1-2a) 

Graduale 

 
                           Dies     [ist]            der Tag,             den gemacht hat 

 
         der HERR.                                                          Lasst uns jubeln 

 
                                  und       uns freuen                an       ihm. 
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                                                              Danket                 dem HERRN, 

 
                                               denn                      [er ist]                   gut; 

 
           denn            in                 Ewigkeit [währt] 

 
              sein Erbarmen. (Ps 118,24.1) 

Halleluja-Vers 
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                                           Unser Paschalamm                                      ist geopfert 

 

 
                          worden: Christus. (1 Kor 5,7) 

Sequenz 

 
                           Dem österlichen Opferlamm mögen Lob opfern die Christen. 

 
    Das Lamm kaufte los die Schafe: Christus, der Unschuldige, versöhnte mit dem 

 
          Vater die Sünder.          Tod und Leben, in einem wundersamen Duell kämpfen 
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   sie:   Der Fürst des Lebens, getötet, regiert als Lebendiger.   Sag uns, Maria, 

 
  was du auf dem Weg sahst!        Ich sah das Grab Christi, des lebenden,     und die 

 
    Herrlichkeit des Auferstandenen.               Engel als Zeugen,          das Schweißtuch 

 
 und die Kleider. Erstanden ist Christus, meine Hoffnung. Er geht den Seinen voraus 

 
     nach Galiläa.      Wir wissen: Christus ist wahrhaft auferstanden von den Toten. 

 
   Du, Sieger, König, erbarme dich unser. (Wipo von Burgund) 
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Zur Gabenbereitung 

 
                     Die Erde                   bebte           und             verstummte, 

 
     als              aufstand                     zum          Gericht                          Gott, 

 
                                               halleluja. (Ps 76,9.10) 

Zur Kommunion 

 
                         Unser Paschalamm                 geopfert worden                 ist:    Chri- 

  stus,                   halleluja.                    Deshalb                     lasst uns Mahl halten 
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    mit dem ungesäuerten Brot der Lauterkeit  und      Wahrheit.           Halleluja, 

 
                                halleluja,                  halleluja. (1 Kor 5,7.8) 

 

1.  Confité[mini Dómino, quó]niam 'bonus, 
Danket dem HERRN, denn er ist gütig! 
(quóniam) in sáeculum [miseri]córdia eius. * Itaque. 
Denn seine Huld währt ewig! (Ps 118,1) 

2.  Lápidem, [quem reprobavérunt æ]difi'cantes,  
Der Stein, den die Erbauer verwarfen, 
hic factus est [in] caput ánguli. Ant. Pascha nostrum. 
er ist zum Eckstein geworden. (Ps 118,22) 

3.  A Dómi[no fac]tum est 'istud  
Vom HERRN her ist dieses geschehen:, 
(et est) mirábile [in] óculis nostris. * Itaque. 
ein Wunder in unseren Augen. (Ps 118,23) 

4.  Hæc est di[es, quam] fecit 'Dominus:  
Das ist der Tag, den der HERR gemacht hat: 
[exultémus et læ]témur in ea. Ant. Pascha nostrum. 
Lasst uns frohlocken und seiner uns freuen! (Ps 118,24) 
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oder Verse aus dem NT:  

1.  Expurgá[te ve]tus fer'mentum,  
Schafft den alten Sauerteig weg, 
(ut si)tis nova [conspérsio sicut] estis azými. * Itaque.  
damit ihr neuer Teig seid, wie ihr ja schon ungesäuertes Brot seid. (1 Kor 5,7) 

2.  Addúci[te vítulum] sagi'natum  
Bringt das Mastkalb her, 
(et) occídite [et manducémus] et epulémur.  
und schlachtet es; wir wollen essen und fröhlich sein. (Lk 15,23) 
Ant. Pascha nostrum.  

3.  Comédi[te et bíbite, a]míci 'mei,  
Meine Freunde, esst und trinkt, 
[inebriámi]ni, caríssimi. * Itaque.  
berauscht euch, geliebte Brüder. (Apg 2,3) 

4.  Quótiens [cálicem] hunc bi'betis,  
Sooft ihr aus diesem Kelch trinkt, 
(mor)tem Dómini [annuntiábitis] donec véniat.  
verkündet ihr den Tod des HERRN, bis er kommt. (1 Kor 11,36) 
Ant. Pascha nostrum.  

Bei Silben mit Fettdruck steht in SG 381 eine Liqueszenzneume. 

 


